
 

 

Hamburg, 8. Oktober 2015 

PRESSEINFORMATION 

Das Benefiz-Konzert über das Sterben, aber noch viel mehr über das Leben 

 

Hamburg Leuchtfeuer präsentiert „… und die Welt steht still …“ von 

Stefan Weiller in einer vollständigen Neubearbeitung mit vielen neuen 

Liedern, Einsichten und Geschichten von Menschen im Hospiz.  

14. Oktober 2015 in der Hauptkirche St. Michaelis  

Im vergangenen Jahr trug Projektkünstler Stefan Weiller im Hamburger 
Michel das Projekt „und die Welt steht still“ an ein großes Publikum heran. 
Viele Menschen wollten sich einlassen auf die Lebensbilanzen sterbender 
Menschen, wie sie im Projekt zu hören und zu erfahren waren. Aufgrund 
der starken Nachfrage ist in den vergangenen Monaten mit Bewohnern im 
Hospiz Leuchtfeuer eine aufwendige Neubearbeitung mit neuen Liedern 
und Geschichten entstanden. Die Hamburger Hospizwoche bildet den 
Rahmen für ein außergewöhnliches Konzerterlebnis, den „Soundtracks des 
Lebens“:  
 
Zu jeder Lebensgeschichte gehört ein Musikstück, das für die 
Bewohnerinnen und Bewohner eine besondere Bedeutung hat.  
So unterschiedlich ihre Geschichten, so unterschiedlich auch die Lieder 
ihres Lebens, die an diesem Abend live präsentiert werden: Klassik, 
Schlager, Rock und Volkslieder laden zum Mit-Hören und Mit-Fühlen ein. 
Thematisch orientiert sich der durchkomponierte Abend an den 
Geschichten der Menschen; so wird es um Lebensfreude, aber auch 
Lebenssattheit, Angst, Zuversicht, Dankbarkeit und Lebenslust gehen. 
Manches Tabu wird angesprochen, manche Zeitgeschichte festgehalten.  
Zu hören ist das „wunderbare Lied meiner Scheidung“ einer Frau. Ein Mann 
wird von seinem Sohn erzählen, der ihn im Hospiz nicht besuchen mag. 
Eine Frau hält geradezu Audienz, eine andere überschreibt ihr Leben mit 
den Worten „Engel und Möwenschiet“, und wieder eine andere lädt zum 
Fernsehabend. Ein ehemals obdachloser Mann erzählt vom vielleicht 
„schönsten Klang der Welt“. Und ein schwuler Mann erzählt, dass 
Popsängerin Madonna ihn gerettet hat – diese und viele weitere Stationen 
werden im zweistündigen Programm zu erleben sein: intensiv, 
ungewöhnlich, authentisch, berührend.  
Und immer geht es um viel mehr als um Musik: Es geht um das Leben.  
 
Die Besetzung ist hochkarätig: Hansi Jochmann, Leslie Malton und Felix 
von Manteuffel leihen den Bewohnerinnen und Bewohnern am Mittwoch, 
den 14. Oktober 2015 ihre Stimmen. Tim Fischer in Begleitung von Rainer 
Bielfeldt und Thomas Keller sowie die Band Ason und knapp 100 weitere 
Mitwirkende machen aus den „Soundtracks des Lebens“ ein ganz 
besonderes multimediales Gesamtkunstwerk – das die Welt für einen Abend 
still stehen lässt.  
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Das Hamburger Programm wird in dieser Form einmalig sein und nie mehr 
wiederholt.  
 
Der Benefiz-Abend wird unterstützt von der Sparda-Bank Hamburg, der 
Homann-Stiftung und der Gemeinnützigen Treuhandstelle Hamburg. 
 

Benefiz-Konzert zugunsten Hamburg Leuchtfeuer 

„…und die Welt steht still...“ von Stefan Weiller 

Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke 1 

Mittwoch, 14. Oktober 2015 um 19:30 Uhr 

Der Eintritt ist frei, Kartenreservierungen sind daher nicht möglich. 

Hamburg Leuchtfeuer freut sich über Spenden. 

 

Zu den rund 100 Mitwirkenden des Benefizkonzerts 2015 gehören 

unter Anderen (in alphabetischer Reihenfolge): 

 

Sprecherinnen und Sprecher 
Hansi Jochmann 
Leslie Malton 
Felix von Manteuffel 

 

Sängerinnen und Sänger 
Tim Fischer 
Susanna Frank (Mezzosporan) 
Julia Hofmann (Pop) 
Edith Mädche (Chanson) 
Christina Schmid (Sopran) 

 

Bands und Chöre 
Ason 
Bando Sambado Tilmann Frank 
Franz-Schubert-Chor Hamburg 
Posaunenchor St. Michaelis 

 

Instrumentalistinnen und Instrumentalisten 
Natalie Böttcher (Akkordeon) 
Rainer Bielfeldt (Klavier) 
Desheng Chen (Geige) 
Simon Hirt (Gitarre) 
Thomas Keller (Akkordeon) 
Krzysztof Lewandowski (Kontrabass) 
Burkhard Mayer-Andersson (Schlagzeug) 
David Movsisyan (1. Geige) 
Jenny Ruppik (Harfe) 
Ralf Sach (Flügel, Orgel) 
Andranik Sargsyan (Cello) 

 

Orientalischer Tanz 
Lucia Aran 

Videokünstler 
Ralf Kopp 
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Weitere Informationen auch unter  

http://www.hamburg-

leuchtfeuer.de/aktuelles/pressemitteilungen/index.html  

 

Bildmaterial unter  

http://www.hamburg-leuchtfeuer.de/aktuelles/bilderdownload/index.html 

 

Für Interview-Anfragen, Künstlervitae oder die redaktionelle Begleitung 

von Stefan Weiller im Rahmen der Gespräche mit Bewohnerinnen und 

Bewohnern im Hamburg Leuchtfeuer Hospiz stehen wir Ihnen gern zur 

Verfügung. 

Wenden Sie sich gern an: 

Hamburg Leuchtfeuer | Josef Reppenhorst 

j.reppenhorst@hamburg-leuchtfeuer.de 

Telefon 040 – 387 380 | 0175 1600706 
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